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„Software Engineering“
Software ist überall, aber unsichtbar: Sie steckt im 

Auto, in der Kaffeemaschine, und natürlich jedem 

Rechner, vom Smartphone bis zum Computer. Mit 

diesem Studium steht Ihnen ein breites Berufsfeld 

offen, denn es umfasst den gesamten Software-

Entwicklungszyklus: von Problemanalyse über 

Design, Implementierung und Test bis zu Wartung 

und Weiterentwicklung.

www.fh-ooe.at/se

Software-Engineer 
startet als Amazonier 
in den USA durch

  „Work hard. Have fun. Make history!“ – so lautet 

die offizielle Arbeitsphilosophie bei Amazon. Bernhard 

Wolkerstorfer hat sie in die Tat umgesetzt.

Bernhard Wolkerstorfer hat seinen Traum wahr ge-
macht: 2010 setzte sich der frischgebackene Master 

in Software Engineering gegen zahlreiche Bewerber im 

Rennen um einen Job 

in der Amazon-Zentrale 

in Seattle durch. Damit 

ist er bereits der fünfte 

Absolvent der FH OÖ 

in Hagenberg, der in 

der „Emerald City“ der 

USA Karriere macht.

„Schon während meines Bachelor-Studiums in Soft-

ware Engineering stand für mich fest: ich will später für IT-

Giganten wie Amazon oder Microsoft tätig sein. Dank mei-

ner Ausbildung habe ich es geschafft“, so der gebürtige 

Pregartner. Seit 2010 arbeitet er in Amazons neuem South 

Lake Office im Bereich Forschung und Entwicklung.

Hilfreich ist dabei der optimale Mix aus Praxis- und 
Theoriewissen, den Bernhard Wolkerstorfer dank seines 

FH-Studiums vorweisen kann. „Hagenberg hat mir genau 

die allgemeine Ausbildung und Spezialisierungsmöglichkeit 

in relevanten Fachgebieten geboten, die für anspruchsvolle 

IT-Positionen nötig ist“, sagt der Software-Engineer. 

Neben dem Master-Studium sammelte Bernhard Wol-

kerstorfer auch Erfahrungen als wissenschaftlicher Mitar-

beiter am FH OÖ Research Center in Hagenberg, wo er 

etwa Software für Sturzerkennungssensoren für Senioren 

mitentwickelt. Selbst als Rot-Kreuz-Sanitäter tätig, such-

te er zudem nach Möglichkeiten, die Stressresistenz von 

Rettungskräften zu verbessern und entwickelte im Zuge 

der Master-Arbeit den „EMS Stress Analyzer“. Dieser er-

mittelt durch Herzschlag, Atmung, Muskelaktivität und 

Hautwiderstand, wie sehr ein Rettungseinsatz den Helfer 

beansprucht. Damit schaffte es das Programmiertalent 

2010 ins Finale des Microsoft Innovation Awards.

Praktisch anwendbare Software zu entwickeln, war 

immer das Ziel von Bernhard Wolkerstorfer – und stand 

ähnlich früh fest wie seine Entscheidung für ein FH-Stu-

dium in Hagenberg. „Diesen Plan habe ich bereits in der 

Volksschule geschmiedet“, sagt er.
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Mit einem FH OÖ-Studium 
in Software Engineering 
braucht man sich vor den 
amerikanischen Elite-Unis 
nicht verstecken.“


